
 
 
 

 

 

 

Niederschrift 

 
über die  

36. Sitzung des Kreisausschusses 

des Landkreises Erlangen-Höchstadt 

 

 

 

 Sitzungstermin: Freitag, den 22.03.2019 

 Sitzungsbeginn: 09:00 Uhr 

 Sitzungsende: 09:57 Uhr 

 Ort, Raum: Sitzungssaal des Landratsamtes, 
im Erdgeschoss, Raum-Nr. 0.29, 
Nägelsbachstraße 1, 91052 Erlangen 
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Anwesend sind: 
 

Landrat 
Landrat Alexander Tritthart  

CSU-Fraktion 
Kreisrat Reinhard Nagengast  
Kreisrat Walter Nussel  
Kreisrat Johannes Schalwig  
Kreisrätin Friederike Schönbrunn  
Kreisrat Armin Goß als Vertreter für Kreisrätin Dr. Salzner 

SPD-Fraktion 
Kreisrat Dr. German Hacker  
Kreisrat Andreas Hänjes  
Kreisrat Christian Pech  

FW-Fraktion 
Kreisrat Karsten Fischkal  

Bündnis 90/Die Grünen 
Kreisrat Manfred Bachmayer  
Kreisrat Wolfgang Hirschmann  

Gäste/Sachverständige 
Kreisbrandrat Matthias Rocca bis 09:35 Uhr; nach TOP II/2 

Verwaltung 
Verwaltungsoberrat Marcus Schlemmer  
Oberregierungsrat Manuel Hartel  
Regierungsrätin Alice Haake bis 09:35 Uhr; nach TOP II/2 
Regierungsrat Martin Hartnagel bis 09:09 Uhr; Ende öffentliche Sitzung 
Verwaltungsrat Dietmar Pimpl  
Beschäftigte Hannah Reuter-Özer bis 09:09 Uhr; Ende öffentliche Sitzung 
Beschäftigter Friedrich Schlegel  
Verwaltungsamtmann Markus Vogel  
Beschäftigte Martina Schunk bis 09:29 Uhr; nach TOP II/1 
Regierungsoberinspektor Matthias Görz bis 09:35 Uhr; nach TOP II/2 
Technischer Rat Dieter Mußack bis 09:09 Uhr; Ende öffentliche Sitzung 
Verwaltungsrat Norbert Walter bis 09:47 Uhr; nach TOP II/3 
Beschäftigte Doris Reinsberger bis 09:47 Uhr; nach TOP II/3 
Beschäftigter Michael Fugmann bis 09:09 Uhr; Ende öffentliche Sitzung 

Schriftführerin 
Verwaltungsamtfrau Brigitte Meyer  
 
 
Nicht anwesend: 
Kreisrat Gerald Brehm  
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Die Sitzung hat folgende Tagesordnung: 
 

I. Öffentliche Sitzung 

 

 1.  Anteilige Übernahme von Kosten für die Sanierung der Gemeindeverbindungsstraße 
Kalchreuth-Nürnberg/Buchenbühl 

  
 2.  ÖPNV; Ausschreibung Landkreis Neustadt a. d. Aisch – Bad Windsheim (VGN-Linie 127 

„Neustadt a. d. Aisch – Uehlfeld – Höchstadt a. d Aisch“), Busfördermittel und 
Ausfallwagnis 

  

II. Nichtöffentliche Sitzung 

 
    …………………………..… 

  
  
 
 
 
 
 
Es besteht Beschlussfähigkeit. Die Einladung zur Sitzung erfolgte ordnungsgemäß am 
11.03.2019; die Mehrheit der Mitglieder ist anwesend und stimmberechtigt. 
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I. Öffentliche Sitzung 

 
 1. Anteilige Übernahme von Kosten für die Sanierung der 

Gemeindeverbindungsstraße Kalchreuth-Nürnberg/Buchenbühl 
  

Die Mitglieder des Kreisausschusses haben zu diesem Tagesordnungspunkt eine 
Sitzungsvorlage erhalten, welche dieser Niederschrift in Anlage beigefügt ist. 
 
Landrat Tritthart stellt fest, mit der nun angedachten Vorgehensweise habe man 
eine für alle Beteiligten tragbare und sinnvolle Lösung gefunden. Auf Nachfrage 
erklärt der Leiter des Sachgebietes Tiefbau, Beschäftigter Mußack, eine Aufstufung 
der Gemeindeverbindungsstraße sei nicht geplant und auch aufgrund der baulichen 
Gegebenheiten nicht möglich. 
 

 Der Kreisausschuss fasst folgenden Beschluss: 
 
Der vorgeschlagenen Sanierung des Bauabschnittes 5 im Jahr 2019 mit 
Gesamtkosten in Höhe von ca. 328.650 € (brutto) wird zugestimmt. Der 
Verteilungsschlüssel mit Kostenanteil Landkreis Erlangen-Höchstadt von 40 % wird 
beibehalten. Für den Landkreis Erlangen-Höchstadt fallen anteilige Kosten von ca. 
131.460 € (brutto) an. 
 
Die anteiligen Kosten in Höhe von 47.880 € (brutto) für den Bauabschnitt 4 im Jahr 
2021 sind im Kreishaushalt 2021 einzuplanen. 
 
Die 2013 geschlossene Vereinbarung bleibt hiervon unberührt. 
 

 Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 12  Nein: 0  Anwesend: 12   
  
  
 
 2. ÖPNV; Ausschreibung Landkreis Neustadt a. d. Aisch – Bad Windsheim 

(VGN-Linie 127 „Neustadt a. d. Aisch – Uehlfeld – Höchstadt a. d Aisch“), 
Busfördermittel und Ausfallwagnis 

  
Zu diesem Tagesordnungspunkt ging den Mitgliedern des Kreisausschusses eine 
Vorlage zu. 
 
Landrat Tritthart führt erläuternd aus, es handle sich um einen formalen Akt. Eine 
Kostenerstattung in Form einer Einmalzahlung müsse nur dann erfolgen, wenn eine 
staatliche Förderung anteilig oder vollständig ausfalle. Nach den bisherigen 
Erfahrungen der beiden Landkreise Neustadt a.d. Aisch – Bad Windsheim und 
Erlangen - Höchstadt könne jedoch davon ausgegangen werden, dass aufgrund der 
frühzeitigen Anmeldung der Anzahl der Neufahrzeuge durch die Landkreise eine 
vollständige Förderung durch die Regierung von Mittelfranken erfolge. 
 

 Der Kreisausschuss fasst folgenden Beschluss: 
 
Der Landkreis Erlangen-Höchstadt übernimmt, bei Vorliegen der 
Fördervoraussetzungen, seinen Anteil der etwaigen nicht bzw. nicht vollständig 
ausgereichten, beantragten staatlichen Fördermittel zur Busförderung für die 
gemeinsamen VGN-Linie 127 in Form einer Einmal-Zahlung (Gesamtausfallwagnis 
Landkreis Erlangen-Höchstadt max. 53.700,- EUR). 
 

 Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 12  Nein: 0  Anwesend: 12   
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II. Nichtöffentliche Sitzung 

 
   ……………………………… 
 
 
 
Erlangen, 25.03.2019 
 
 
 
 
 
Alexander Tritthart     Brigitte Meyer 
Landrat     Verwaltungsamtfrau 



Landkreis Erlangen-Höchstadt 

 

 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: SG52/073/2019 
 

Sachgebiet: SG 52 -Tiefbau Datum: 11.03.2019 

Bearbeitung: Dieter Mußack AZ: 52 
 
 

Beratungsfolge Termin Behandlung 

Kreisausschuss 22.03.2019 öffentliche Sitzung 

 
 
Anteilige Übernahme von Kosten für die Sanierung der Gemeindeverbindungsstraße 
Kalchreuth-Nürnberg/Buchenbühl 
 
Anlagen: 
Schreiben Gemeinde Kalchreuth 
Übersichtskarte Sanierung 
Vereinbarung von 2013 
 
 
I. Sachverhalt: 
 
Auf der Grundlage der Beschlusses des Kreisausschusses vom 29.04.2013 wurde im Jahr 
2013 zwischen den vier Vertragspartnern Stadt Nürnberg, Gemeinde Kalchreuth, Landkreis 
Erlangen-Höchstadt und den Bayerischen Staatsforsten die beiliegende Vereinbarung über 
den Kostenausgleich nach Art. 49 BayStrWG zur Sanierung und zum Unterhalt der 
Gemeindeverbindungsstraße (GVS) von Kalchreuth nach Nürnberg-Buchenbühl 
(Buchenbühler Straße) geschlossen. 
 
Demnach wurden im Jahr 2013 von den vier Vertragspartnern jeweils 10.000,00 € (netto) für 
die Beseitigung der Straßenschäden bereitgestellt (siehe dazu I. Nr. 4 des beiliegenden 
Vereinbarung). Ab 2014 ist hierfür im vereinbarten Verteilungsschlüssel ein jährlicher 
Gesamtbetrag von 50.000,00 € (netto) vorgesehen, wovon der Landkreis dann einen Anteil 
von 40 % übernimmt, das sind 20.000,00 € (netto). Die anderen 3 Vertragspartner 
übernehmen wie schon im Jahr 2013 jeweils 20 % mit 10.000,00 € (netto). Darüber 
hinausgehende Beträge müssen neu verhandelt werden (siehe dazu I Nr. 6 der beiliegenden 
Vereinbarung). 
 
In einer Besprechung am 13.02.2019 über das weitere Vorgehen kamen alle Vertragspartner 
überein, dass eine Sanierung mit 50.000 € (netto) jährlich nicht wirtschaftlich ist und die 
Sanierung auf diese Weise noch etliche Jahre andauern würde.  Die Gemeinde Kalchreuth, 
die für die Planung, Vergabe, Bauleitung, Bauüberwachung und Abrechnung der Sanierung 
zuständig ist, hat daher vorgeschlagen, die restliche Sanierung in 2 Bauabschnitten mit 
Längen von 570 m (BA 4) und 1.565 m (BA 5) durchzuführen. Die Kosten belaufen sich auf 
ca. 119.700 € (brutto) für den Bauabschnitt 4 und auf ca. 328.650 € (brutto) für den 
Bauabschnitt 5. Es ist vorgesehen den längeren Bauabschnitt 5 noch in 2019 
(voraussichtlich in den Sommerferien) zu realisieren. Der Bauabschnitt 4 könnte 2021 
realisiert werden. 
Der Kostenteilungsschlüssel mit 40 % Landkreis und jeweils 20 % für die anderen 3 
Vertragspartner soll beibehalten werden. 



 
Es wird vorgeschlagen der Sanierung des Bauabschnittes 5 in 2019 mit Gesamtkosten von 
ca. 328.650 € (brutto) zuzustimmen und den o.g. Verteilungsschlüssel beizubehalten. Somit 
würden für den Landkreis Erlangen-Höchstadt anteilige Kosten von 131.460 € (brutto) 
anfallen.  
 
Entsprechende Haushaltsmittel stehen  im Straßenunterhalt 2019 zur Verfügung. 
Nachrichtlich wird darauf hingewiesen, dass seit 2017 keine Gelder von der Gemeinde 
Kalchreuth für die Buchenbühler Straße abgerufen wurden. Die anteiligen Kosten in Höhe 
von 47.880 € (brutto) für den Bauabschnitt 4 im Jahr 2021 könnten im Kreishaushalt 2021 
eingeplant werden. Für zwei Jahre würden lt. Vereinbarung 47.600 € (brutto) anfallen. 
Danach wäre die Sanierung der Buchenbühler Straße abgeschlossen. Es ist davon 
auszugehen, dass danach die jährlich vorgesehenen 50.000 € (netto) nicht mehr in voller 
Höhe benötigt werden. 
 
Die 2013 geschlossene Vereinbarung bleibt hiervon unberührt. 
 
 
 
 
II. Beschlussvorschlag: 
 
Der Kreisausschuss fasst folgenden Beschluss: 
 
Der vorgeschlagenen Sanierung des Bauabschnittes 5 im Jahr 2019 mit Gesamtkosten in 
Höhe von ca. 328.650 € (brutto) wird zugestimmt. Der Verteilungsschlüssel mit Kostenanteil 
Landkreis Erlangen-Höchstadt von 40 % wird beibehalten. Für den Landkreis Erlangen-
Höchstadt fallen anteilige Kosten von ca. 131.460 € (brutto) an. 
 
Die anteiligen Kosten in Höhe von 47.880 € (brutto) für den Bauabschnitt 4 im Jahr 2021 sind 
im Kreishaushalt 2021 einzuplanen. 
 
Die 2013 geschlossene Vereinbarung bleibt hiervon unberührt. 
 
 
 






















	Sitzungsdokumente
	Niederschrift_KA_22.03.2019 (MI,BI)

	Vorlagendokumente
	TOP Ö  1 Anteilige Übernahme von Kosten für die Sanierung der Gemeindeverbindungsstraße Kalchreuth-Nürnberg/Buchenbühl
	Vorlage  SG52/073/2019
	Schreiben_Gemeinde_Kalchreuth  SG52/073/2019
	Uebersichtkarte_Sanierung  SG52/073/2019
	Vereinbarung  SG52/073/2019



